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Mobile Nachbarn in Schildgen 

eine Initiative der kath. Herz Jesu Gemeinde 

Unsere Partner: 

 Gegründet als Initiative der kath. Herz Jesu 
Gemeinde im Februar 2016, setzen wir das vom 
Erzbistum Köln entwickelte Fahrradprojekt „Mobile 
Nachbarn“ für das Stadtgebiet Bergisch Gladbach 
um. 

Wir organisieren Sammlung sowie Instandsetzung 
von gebrauchten Fahrrädern und stellen diese Be-
dürftigen und Flüchtlingen zur Verfügung. Wir 
bieten Hilfe zur Selbsthilfe. Radfahrkurse und regel-
mäßige Fahrradtouren erweitern unser Angebot zur 
Förderung von interkultureller Begegnung und 
Erleichterung von Integration in unsere Gesellschaft. 

 
Unterstützung erfahren wir durch „pfarr-rad.de“ 
und die „Aktion Neue Nachbarn“. Wir kooperieren 
im Kirchengemeindeverband Bergisch Gladbach -
West mit den lokalen Flüchtlingsinitiativen in 
Schildgen und Paffrath/Hand - darüber hinaus mit 
der Radstation Bergisch Gladbach und dem 
Begegnungs-Café „Himmel un Ääd“. Zudem sind wir 
Mitglied im „Mobile Nachbarn - Initiativen Verbund 
GL“ und Netzwerkpartner beim „Initiativen Netz-
werk GL - Flüchtlingshilfe“. 

www.mobile-nachbarn-schildgen.de 

www.facebook.com/mobilenachbarnschildgen 
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Öffnungszeiten 

 

Samstag - 10:00 bis 12:00 Uhr 

https://www.mobile-nachbarn-schildgen.de/
http://www.facebook.com/mobilenachbarnschildgen


 Abgesehen von der unmittelbaren 
Unterstützung der Mobilität durch Fahrräder für 
Flüchtlinge, ist es uns auch ein Anliegen, unsere 
“Neuen Nachbarn“ mit der ihnen fremden Umgebung 
und Kultur vertraut zu machen. 

Daher planen wir im Rahmen unserer Initiative mit 
Gruppen von Flüchtlingen, zusammen mit alteingeses-
senen oder auch zugezogenen Bürgern, Fahrradtouren 
in die nähere Umgebung. Diese sollen dazu beitragen, 
persönliche Kontakte zu unseren “Neuen Nachbarn“ 
herzustellen oder zu vertiefen und den Flüchtlingen 
unsere Stadt- und Kulturlandschaft näher zu bringen. 

Vor allem soll aber der Spaß am Radfahren und das 
Erwerben von Fahrpraxis im hiesigen Straßenverkehr 
gefördert werden. 

 
 
 

 
 
  
  
 Im Rahmen unseres Engagements planen 
wir zusammen mit Kooperationspartnern auch Ver-
kehrssicherheitstrainings, Pannenkurse und vor allem 
Radfahrschulungen für Erwachsene. 

Geflüchteten Frauen unter professioneller und um-
fangreicher Anleitung durch Frauen das 
Radfahren beizubringen, um so ihre Selbstständigkeit 
zu fördern und sie auf ihrem Weg der 
Integration nachhaltig zu unterstützen, bildet dabei 
einen Schwerpunkt dieser Aktivitäten. 

Spendenkonto: Kath. Kirchengemeinde 
  Volksbank Berg eG 
IBAN   DE72 3706 9125 2100 8240 46 
BIC   GENODED1RKO 
Kennwort Mobile Nachbarn Schildgen 

Fahrradtouren 
 Die Ausgabe von Fahrrädern stellt den Kern 
unseres Aufgabebereichs dar. Flüchtlinge und alle 
anderen Bedürftigen erhalten bei uns gegen Vorlage 
eines entsprechenden Nachweises (z.B. MobilPass) 
gebrauchte Fahrräder zu einem günstigen Preis. 

Diese werden - je nach Zustand und Ausstattung - 
gegen einen Beitrag zwischen ca. 20,- und 50,- Euro 
ausgegeben. Die Einnahmen werden zur Finanzierung 
unserer gemeinnützigen Arbeit verwendet. Kinder-
fahrräder bis 24“, Roller oder Scooter werden in der 
Regel an die jungen Empfänger kostenfrei übergeben. 

Die ursprünglich gespendeten Räder werden bei uns 
zuvor umfassend gewartet und auf Ihre Verkehrs-
tauglichkeit geprüft und dahingehend instand-
gesetzt. 
 

 
 
    
 Neben der Verteilung von Fahrrädern legen 
wir besonderen Wert auf eine nachhaltige Betreuung. 
So kümmern wir uns auch um die Wartung und 
Instandsetzung und geben Hilfe zur Selbsthilfe. 

Abgesehen von den Fahrrädern, die wir selber ausge-
geben haben, können bei uns auch Fahrräder 
repariert werden, die an anderer Stelle erworben 
wurden. In der Regel müssen sich die Bedürftigen an 
den Materialkosten einer Reparatur in angemessener 
Weise finanziell beteiligen. 

Die Reparaturen finden in unserer Fahrradwerkstatt 
statt. Soweit es die jeweilige Reparatur zulässt, 
werden die Fahrradbesitzer in die Arbeiten mit einbe-
zogen oder zur Selbsthilfe angeleitet. 

 Folgende Sachspenden können bei uns 
abgegeben werden: 

> Laufräder und Scooter (Roller) 

> Kinder- und  Jugendräder bis 24" 

> Fahrräder für Damen und Herren  

> Ersatzteile wie Luftpumpen, Schläuche, Reifen,  

    Beleuchtung, Klingeln, etc. 

> (Regen-) Bekleidung für Radfahrer 

> Fahrradhelme (unbedingt intakt und 

    unbeschädigt) 

> Schlösser 

Nach Kontakt per E-Mail und weiterer Absprache 
können wir Fahrräder auch abholen. Erleichtert  
wird aber unser Engagement, wenn Spenden zu 
den Öffnungszeiten vorbeigebracht werden. 

 Wir suchen weiterhin Menschen, die 
dieses Engagement sinnvoll finden und uns bei 
folgenden Aktivitäten ehrenamtlich unterstützen 
möchten: 

> Fahrradwerkstatt (Wartung und Reparaturen) 

> Fahrradausgabe und -verkauf 

> Rad-Sammelaktionen 

> Spaß am Fahrradfahren sowie Fahrpraxis und 

    Verkehrsregeln vermitteln 

> Fahrradtouren in die nähere Umgebung 

    begleiten und/oder organisieren 

Sammlung / Verkauf 

Reparaturen 

Mitmachen - Mitwirken 

Radschule 


